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«Ich bin immer gern zur Arbeit gegangen»
Vor 45 Jahren, Anfang Mai 1978, 
hat Röbi Jegerlehner seine Lehre 
als Lastwagenführer bei der 
Indermühle Gruppe begonnen. 
Er  ist dem Unternehmen bis 
heute treu geblieben.

BAD ZURZACH (hb) – Werner Inder-
mühle hat seinen Entscheid, Röbi Je-
gerlehner einzustellen, bis heute nicht 
bereut. Kein Wunder, denn der Jubilar 
bringt nicht nur Leidenschaft für den 
Beruf mit, der Patron attestiert ihm 
auch Gespür für Technik, Sinn für Ge-
nauigkeit und ein ausgesprochenes Flair 
für Ordnung, Sauberkeit und Pünktlich-
keit. Auch die jüngere Generation in der 
Geschäftsleitung mit Adrian Indermüh-
le und Sandra Trachsler-Indermühle ist 
dankbar, dass Röbi Jegerlehner in all 
den Jahren immer wieder bereit war, 
Neues zu lernen und sich weiterzuent-
wickeln.

Während der Lehre fuhr Röbi ei-
nen FBW aus Wetzikon, damals noch in 
Weiss-Blau. Es folgten LKW der Mar-
ken Scania, Mercedes-Benz, Volvo und 
MAN. Mit ihnen hat er rund 2,83 Millio-
nen Kilometer zurückgelegt, was 70-mal 
um die Erde gereicht hätte oder dreimal 
zum Mond und zurück. Transportiert hat 
er Stückgut genauso wie flüssige Chemi-
kalien, zudem auch radioaktive Stoffe 
und Zement. Lieblingsfahrzeug ist im-
mer noch der Volvo Globetrotter von 
zirka 2005, wegen der geräumigen Kabi-
ne, denn Jegerlehner ist 1,90 Meter gross.

In den ersten Jahren ist er mit seinem 
sechszylindrigen 40-Tönner jeweils nach 
Deutschland und Österreich gefahren. 

Als der Chef fragte, warum er mehr Die-
sel verbrauche als sein Kollege, erklär-
te Jegerlehner, dass der Kollege mit sei-
nem Achtzylinder nur 28 Tonnen durch 
die Schweiz bewege. «Dann kaufe ich dir 
einen Achtzylinder», war die Antwort. 
Röbi durfte den Scania 142 V8 selber in 
Othmarsingen abholen.

Anfang der 90er-Jahre wechselte der 
Jubilar von den Auslandsfahrten, wäh-
rend derer er von Montag bis Freitag 

ohne heimzukommen unterwegs war, zu 
den Bitumen-Transporten von Karlsruhe 
in die Schweiz. Seither war er nur noch 
von frühmorgens bis in den späten Nach-
mittag unterwegs und hatte so Gelegen-
heit, seine Kinder zu sehen. Zudem war 
ihm diese Route mit der Zeit die liebs-
te, besonders, wenn es noch dunkel war.

Vor rund vier Jahren hat er nun sei-
ne neue Funktion als Parkchef übernom-
men, die er mit grosser Zuverlässigkeit 

und Verantwortung ausfüllt. Nach bald 
einem halben Jahrhundert Treue zu sei-
nem Arbeitgeber meint er: «Ich bin im-
mer gern zur Arbeit gegangen.»

Auch im Namen der Indermühle 
Gruppe gratuliert «Die Botschaft» ganz 
herzlich zum aussergewöhnlichen Ar-
beitsjubiläum und wünscht dem Jubilar 
weitere freudvolle Jahre in seinem Beruf 
sowie Wohlergehen, Glück und Gesund-
heit, auch für seine Familie.

45 Jahre des Erfolgs und des gegenseitigen Vertrauens: Adrian Indermühle, Geschäftsführer Transport und Logistik, gratuliert 
Röbi Jegerlehner zum Arbeitsjubiläum.

Konzert mit der Jugend 
Brass Band
REKINGEN – Am kommenden Samstag, 
13. Mai, hat die Jugend Brass Band Zur-
zibiet (JBBZ) nach intensiver Probenar-
beit ihr Konzert in Rekingen.

Unter der Leitung der Projekt-Diri-
gentin Emilie Chabrol haben die rund 
39 jungen Musikantinnen und Musikan-
ten ein tolles Konzert vorbereitet und 
sind bereit für ihren grossen Auftritt. Die 
Musikgesellschaft Rekingen freut sich 
riesig, in diesem Jahr der JBBZ in der 
Mehrzweckanlage Rekingen die Platt-
form für das Projekt 2023 zu bieten.

Die MGR unterstützt und fördert 
schon seit Jahren die Jugendlichen in der 
Blasmusikausbildung, umso mehr freut 
es die Musikanten, dass die Verantwort-
lichen der JBBZ für das Konzert 2023 die 
Musikgesellschaft Rekingen als Partner 
angefragt haben.

Die JBBZ ermöglicht Kindern und Ju-
gendlichen aus der Region, in wenigen 
Proben ein Konzert einzustudieren, sich 
musikalisch weiterzubilden sowie Bezie-
hungen untereinander zu pflegen. Ein 
herzliches Dankeschön geht an die Kul-
turkommission Surbtal und alle Sponso-
ren, die mit einem grosszügigen Beitrag 
das Projekt JBBZ 2023 unterstützen.

Die Musikgesellschaft Rekingen hat 
diesen Anlass mit der Projektgruppe der 
JBBZ vorbereitet und ist am Abend für 
das leibliche Wohl der Gäste besorgt. Be-
reits ab 18.30 Uhr ist die Festwirtschaft 
geöffnet. Das heisst, die Konzertbesucher 
können sich bereits vor dem Konzert ver-
pflegen und ein feines Dessert vom Ku-
chenbuffet geniessen.

Um 20.15 Uhr wird die JBBZ ihr Kon-
zertprogramm zum Besten geben. Die 
JBBZ, das Projektteam und die MGR 
freuen sich über einen grossen Besu-
cheraufmarsch.

Drei Klassen treffen sich
WISLIKOFEN (fi) – Zwölf Schülerin-
nen und Schüler der Jahrgänge 1940, 
1941 und 1942 aus Mellstorf, Rümikon 
und Wislikofen haben sich – nach einer 
durch Corona verlängerten Pause – erst-
mals wieder getroffen. Dabei waren kei-
ne spektakulären Aktionen geplant. Die 
80-jährigen und älteren Semester fanden 
sich zu einem feinen Mittagessen in der 
Propstei zusammen. In gemütlicher Run-
de konnten sie hier verweilen und von 
einst und von heute erzählen. Stoff für 

einen lebhaften Gedankenaustausch gab 
es genug. Auf der einen Seite haben Rü-
mikon und Wislikofen ihre öffentlichen 
Schulen längst verloren, auf der anderen 
gehören sie nun zur selben Gemeinde 
Zurzach. Weit mehr drehten sich die Ge-
spräche aber um eigene Erinnerung und 
eigenes Erleben. Künftig wollen sich die 
Schulkameradinnen und -kameraden je-
des Jahr treffen. Auf dem Foto fehlen eine 
ehemalige Schülerin aus Rümikon und 
ein ehemaliger Schüler aus Wislikofen.

Eckwerte Rechnung 2022 Budget 2022 Rechnung 2021 Budget 2021
Umsatz inkl. EW-Betriebe 8 275 000 7 230 000 8 027 000 7 401 000
Ertragsüberschuss/Aufwandüberschuss – 159 000 – 291 000 302 000 – 460 000
Nettoinvestitionen 85 000 181 000 179 000 323 000
Selbstfinanzierung (Cashflow) – 101 000 – 130 000 586 000 294 000
Finanzierungsergebnis ( – = Fehlbetrag) – 16 000 – 311 000 407 000 29 000
Nettoschuld ( – = Vermögen) – 1 035 000 (– 623 / Einwohner) – 1 035 000 (– 620 / Einwohner)
Eigenkapital 31.12. 19 743 000 20 200 000
 davon SF-Betriebe 5 954 000 5 737 000
 davon Fonds 46 000 59 000
 davon Aufwertungsreserve 7 504 000 8 004 000
Bilanzüberschuss 31.12. 6 238 000 6 397 000
Steuerfuss 118 %

Rechnungsabschluss Koblenz 2022

Rechnungsabschluss der Einwohnergemeinde Koblenz
KOBLENZ – Die Rechnung schliesst um 
rund 132 000 Franken besser ab als bud-
getiert. Trotzdem bleibt ein Aufwand-
überschuss von rund 159 000 Franken.

Sehr erfreulich ist der um ungefähr 
194 000 Franken höhere Steuerertrag. 
Das bessere Resultat gegenüber dem 
Budget ist mehrheitlich auf die positive 
Steuerentwicklung zurückzuführen, die 

hoffentlich weiter anhält. Die SF-Be-
triebe (Wasser, Abwasser und Abfall) 
haben mehrheitlich gute Resultate er-
zielt. Zu beachten gilt, dass die Rechnun-
gen 2022 für die Wasserlieferungen von 
Rietheim (Zur zach) noch nicht gestellt 
wurden. Der Wasserkauf, budgetiert mit 
59 100 Franken, wird der Rechnung 2023 
zusätzlich belastet. 

Investitionen
Bei der Einwohnergemeinde sind Net-
toinvestitionen von 85 000 Franken (also 
Mehreinnahmen) angefallen. Beim Was-
serwerk beliefen sich die Nettoinvesti-
tionen auf 14 000 und beim Abwasser 
auf 145 000 Franken. Die Investitionen 
konnten aus eigenen Mitteln finanziert 
werden.

Fahrradtour zum idyllischen Katzensee
WÜRENLINGEN (rm) – Bei sonnigem 
Wetter starteten 19 Senioren 60plus um 
9.15 Uhr am höchsten Punkt des Schul-
weges Würenlingen-Endingen ihre Ve-
lotour. Via Endingen und Lengnau ging 
es nach Niederweningen, wo die Fahrer 
ihren «Kaffee und Gipfeli»-Halt mach-
ten. Nach der ersten Stärkung folgten 
die Senioren dem Radweg 60 Richtung 

Schöfflisdorf und wechselten auf den 
Radweg 32. Knapp 1,5 Stunden spä-
ter ereichte man den idyllisch gelege-
nen Oberen Katzensee, der auf dem 
Radweg umrundet wurde. Beim Wald-
haus Katzensee am Unteren Katzen-
see (Bild) wurde die Mittagspause ge-
macht, bevor man via das Furtbach-Tal 
den Heimweg nach Würenlingen un-

ter die Räder nahm. Nach 63 Kilome-
tern Fahrt erreichten alle wohlbehalten 
ihr Ziel, und die nächste Tour (Halbta-
gestour Waldshut, Start am Dienstag, 
16. Mai, um 9 Uhr beim Gemeindehaus 
Würenlingen) ist schon wieder in Aus-
sicht. Weitere Informationen dazu sind 
auf www.senioren- wuerenlingen.ch zu 
finden.


